
Nach einer 7-iährigen Planungs- und
Bauzeit kann vom L1'. bis 13, Setr
tember die lang ersehnte neue Mehr-
zweckhalle mit Aussenanlagen ein-
geweiht und in Betrieb genommen
werdenr

Zwei Rechtsverfahren haben die Re-
alisierung um Jahre verzögert. Dank
der Entschlossenheit von Schul- und
Gemeindebehörde konnten die zahl-
reichen Hindernisse überwunden und
die dringend benötigte neue Infra-
struktut fur öie Schule und das Dorf
realisiert werden.

Funktionell und,modern
Die alte Turnhalle aus dem Jahr.e
7948 wird nun durch eine moderne
Sport- und Mehrzweckanlage ersetzt,
Die Aussenanlagen umfassen zwei
Spielwiesen 5Ox7O m, den Trocken-
turnplatz'in rotem Tartan, eine Weit-
sprung- und Kugelstossanlage und
die 1O0-m-Rasenbahn. Die 16x28 m
grosse Turnhalle und Qer moderne,
flexibel nutzbare Bühnenraum lassen
eine vielseitige sportliche und kultu-
relle Nutzun g zu

Die Baukommission freut sich, äffl
kommenden Wochenende der Schu-
le und der: ganzen Dorfgemeinschaft
das gelungene Werk übergeben zu
durfen. Schulbehörde und Baukom-
mission danken für alle Unterstützung
auf dem langen Weg der Realisierung.
Diese Unterstützung manifestiert sich
in grosszügigen Geschenken verschie-
dener Körperschaften. Dafür bedan-
ken wir uns herzlich! Wir danken na-
mentlich: dem Gemeinnützigen Frau-
enverein für den wasserspendenden
Brunnen, der Evang. und Kath. Kirch-
gemeinde für die Baumbepflanzuhg;
dem Einwohnerverein für den Beitrag
an die Präsentationstechnik, der Se-
kundarschule Altnau fur die beiden
Handballtore, der Raiffeisenbank für
das Festgeschirr, Herrn Sovmen, dem
Stifter des Sovmen' Fonds, für die Be-
stuhlung. Weiter danken wir dem Ar-
chitekturbüro Rigert+ Bisang, allen
Fachplanern und Handwerkern für die
gute Zusammenarbeit. In diesen Dank
schliessen wir alle ein, die im Hinter-
grund viel zur Realisierung der MZA
beigetragen haben
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Die Festruirtschaft ist von Freitag bis Sonntag

durchgehend geöffnet. Für Kinder stehen diverse

ln5]Oerate 
sowie ein Gumpischloss zur Verfü-
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Während der drei Tage ist mit einem hohen Ver-

kehrsaufkommen zu rechnen Das 0K dankt den
Verkehrsteilnehm€m für ihre,Rückichtnahme
und den Anwohnern für ihr Verständnis.

Der Reinerlös aller Anlässe kommt den Ortsverei-
nen zugute. Er wird ausschliesslich für'die Ergän-

zung der Infrastruktur der Halle velwendet.

: Weitere' lnfös unter www,rotewis.ch.'

Eihweihung der Mehrzweckanlage Rotewis, Güttingen

Dle MZH Rotewls lst als frei stehender Elnzelbau von der döfflichen Struktur losgolöst. Bitder: Dominique Marc Wehrli

Schlichter Holzkörper mit vielen Extras
Die MZH Rotewis befindet sich am Über-
gang arvischen dem Dorf Guttingen und
dem freien Landschaftsraum. Baum-
gruppen, frei stehende Obstbäume und
Bachuferbepflanzungen bestimmen den
Aussenraum. Das Projekt reagiert auf
diesen Aussenraum und sucht einen
frei stehenden Einzelbau, der wie ein
Agrarbau oder ein Industriebau von der
dörflichen Struktur losgelöst,ist. Die Dis-
tanz zu den umliegenden Bauten verbin-
det eine gute Erschliessung mit minima-
ler Lärmbelastung für die bestehenden
Wohnbauten.

Organisation
Die Halle organisiert sich als eben-
erdig erreichbares eingeschossiges
Gebäude. Die Turnhalle ist als Mehr-
zweckraum mit Bühne konzipiert und
liegt im Zentrum des Gebäudes. Sie
wird zweiseitig mit grossen, oben lie-
genden Lochfenstern belichtet. Sämt-

liche anderen Räume sind rund um
das eigentliche Herzstück angeordnet
und teilweise von aussen direkt zu-
gänglich (Office, Abwartraum, Aussen-
geräteraum und Requisiten). Auch be-
steht eine grosse direkte Verbindung
zwischen dem Mehrzweckraum und
dem anliegendem Hartplatz. Das Foyer
wird mittels eines grossen Fensters

' als zentraler Vorraum definiert. Alle
anderen Nebenräume werden durch
Oblichtfenster natürlich belichtet. Das
Office befindet sich in der Südostecke
des Hauses und orientiert sich mit je
einer grossen Theke ins Foyer sowie
in die Halle. Für den Festbetrieb steht
somit eine grosszügige Infrastruktur
zur Verfugung.

Konstruktion
Die Mehrzweckhalle ist gemäss heu-
tigem Stand der Technik konstruiert.
Nach aussen präsentiert sich das Ge-

bäude als einfacher Holzkörper, der
mit seiner schlichten und einfachen
Erscheinung in Beziehung zum Umfeld
steht und deutlich als öffentliches Ge-
bäude erkennbar ist. Das Haus erhält
bei den Nebenräumen eine kompakte
horizontale Lattung in Lärchenholz.
Der Hallenkörper verfugt über eine
leichtere lichtdurchlässigere vertika-
le Verkleidung mit Lärchenholzlamel-
len. Die Dachflächen sind als flach ge-
neigte Blechdächer konzipiert.

lm Innern ist das Haus ein Mas-
sivhau. Die Wände und Decken sind
neutral gehalten. Einzig die Turn- bzw.
Mehrzweckhalle ist teilweise mit Lär-
chenholz (Akustik- und Turngerätever-
kleidung) ausgekleidet und in warmen
Beigetönen gehalten. Das Eintreten
und Hindurchschreiten wird somit zum
Erlebnis, das in Beziehung zur unmit-
telbaren umgebuns steht.
Rigert + Bisang Architekten, Luzern



Planungsarbeiten
Architekt
Rigert+ Bisang Architekten AG

dipl. Architekten ETH/SIA/BSA
Säfistrasse 23a
6005 Luzern
Telefon O41,24999 33
www. rigert-bisang.ch

Ingenieurarbeiten Holzbau
Josef Kolb AG

Ingenieur- und Beratungsbüro für Holzbau
Zentrum splatz 2
8592 Uttwil
Telefon 071-4667226
www.holz-ing.ch

lngenieur
IPG Keller AG, Ingenieure Planer Geometer
Häuptstrasse 84
8280 Kreuzlingen
Telefon 07:-"6722626
www.ipg.ch

lngenieur
Planimpuls AG,,Bauingenieure
Hauptstrasse 1-4

8280 l\reuzlingen
Telefon 071, 677 00 80
wvvw.planimpuls.ch

lngenieur
Kierzek AG, Ingenieurbüro fur Elektroplanung
Schützenstrasse 28
8280 l\reuzlingen
Telefon 071- 6727295
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8595 Altnau, www. haeberlinfenners.ch

Wir danken für den Auftrag und wünschen den
Güttingern viel Spass an der neuen Mehrzweckhalle

ARG E Dach wir danken der schursemeinde für den geschätzten Auftrag
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Romanshornerstr. 66, 8280 Kreuzlingen
Tel ,071 67276 12
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